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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufbrund des Gesetzes über die Durch­
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem­
denverkehrs in Beherbergungsstätten (H?VStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehme~)waren das Erhebungsmaterial der llandels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter­
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu­
ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichts~onat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts­
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be­
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe­
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit­
reihen werden die Dat0n des Mei~zahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach AbschluB dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die endgültigen Ergebnisse. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschaftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus­
gewählte Geschaftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga­
ben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschätzten Werte für fehlen~e Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö­
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dargestellt. Diese 
Falle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

~) Ausführliche Darstellungen methodischer Fragen der Großhandelsstatistik 
sind in "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 eowie in 
der Veröffentlichung "Umsätze und Besch1::ftigte 1972" dieser Reihe ent­
halten. 
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Umsätze und Beschäftigte im Oktober 1973 

Die Großhandelsunternehmen setzten im Oktober bei zunehmender Geschäfts­

tätigkeit in jeweiligen Preisen 10,5 % und in konstanten Preisen 2,7 % 
mehr um als im Oktober 1972. 

In regionaler Gliederung entwickelten sich die Umsätze der Unternehmen 

mit Sitz in den nördlichen Bundesländern und in Nordrhein-Westfalen wie 

in den Vormonaten überdurchschnittlich. 

Der Großhandel mit Rohstoffen und Halbwaren berichtete im Oktober eine 

kräftige Umsatzausweitung(+ 19 %; preisbereinigt+ 9 %), die insbesondere 

vom Großhandel mit Erzen, Metallen und Halbzeug (+ 27 %; + 13 %), mit 

technischen Chemikalien und Kautschuk(+ 25 %; + 15 %), mit Kohle- und 

Mineralölerzeugnissen(+ 22 %; + 12 %) sowie mit Getreide, Futter- und 

Düngemitteln(+ 18 %; + 11 %) ausging. Beim Großhandel mit Holz und Bau­

stoffen nahmen die Umsätze nominal noch um 6 % zu, während das umgesetzte 

Volumen um 3 % zurückging. 

Innerhalb des Großhandels mit Fertigwaren(+ 3 %; - 3 %) erreichte lediglich 

der Großhandel mit Metall-, Kunststoff-, Feinkeramik- und Holzfertigwaren 

(+ 11 %; + 3 %) sowie mit .technischem und Spezialbedarf(+ 7 %; + 3 %) höhere 

reale Umsätze als im Oktober 1972. Bei allen übrigen 6 Wirtschaftsgruppen 

ging das umgesetzte Volumen mehr oder weniger stark zurück. So z.B. beim 

Großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln(+ 4 %; - 1 %), mit Textilwaren 

und Schuhen(+ 1 %; - 7 %) sowie mit Fahrzeugen und Maschinen (- 8 %; - 12 %). 

Von Januar bis Oktober übertraf der Großhandel die Umsätze der ersten 

zehn Monate des Jahres 1972 in jeweiligen Preisen um 15 % und in konstanten 

Preisen um 6 %. 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen ging im 

Oktober leicht zurück (- 0,3 %) und war im Durchschnitt der ersten zehn 

Stichtage dieses Jahres etwa ebenso hoch wie im Vorjahr (- 0,1 %). 
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BUNDESLAND 

SCHLESWlG-HOLSTE IN 

HA~BU~ G 

NIEDERSACHSEN 

BRE!'IE'I 

NORDRHEl'I-WESTFALEN 

HESSE'I 

RHEINLANO-PFALZ 

SAARLAND 

BADEN-WUERTTEMBERG 

BAYER'! 

,· 
l 
l 
l 
l 
l 
) 

BUNDE SGtß IE T 

1. 

1972 

SEP. 

111 ,5 

116,4 

120,9 

118 ,2 

94,8 

115 ,8 

UMSATZENTWICKlUNG IM GRCSSHANOEL 

ZU JEWEILIGE"4 PREISEN 

MESSZAHi EN 

1972 1973 1973 

OKT. <;EP. OKT. 

1970 100 

124,5 127,5 141,D 

126 ,1 129,3 141,7 

122,3 118, 7 129,8 

128,3 123,5 138, 7 

103,8 94,8 108,7 

12~ ,1 125,0 138 ,2 
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NACH LAE'JOER~ 

VE~AENDERUNGEN 

OKT. 73 SEP./OKT. 73 JAN. /OKT. 73 
GEGENUEBER 

SEP. 73 OKT.72 SEP./OKT.7? JAN. /OKT• 72 

PROZE l'olT 

+ 10, 5 + 13,2 + 13, 7 + 19,1 

+ 9,5 + 12,3 + 11,7 + 18,3 

+ 9,4 + 6,2 + 2,2 + 7,1 

+ 12, 4 + 8,2 + 6,4 + 11,2 

+ 14, 7 + 4. 7 + 2,5 + 3,1 

+ 10, 5 + 10,5 + 9,3 + 14 ,7 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACI< WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 

NUIIIIER 
DER WIR TSCHAf TSGLIEDERUM; 1q12 197 2 1973 1973 OKT. 73 SE P. /OKT. 73 JAN. /CKT. 73 

SYSTE- GEGENUEBER 
IIATIK IGRJSSHANOEL MIT •••• ) SEP. OKT. S EP. OKT. SEP.73 OKT.72 SEP. /OH. 72 JAN./CKT.72 

1970 100 PROZENT 

40 0 WARE"! VERSCH.ART IOAS l 122.8 124,1 125,9 140, 4 + 11, 5 + 13,1 + 7,8 + 16 ,8 

OARINTER '4IT 
40 00 0 ROHSTOFFEN ,HALB-U.FER TIGWAREN (OASI 125.7 109,2 123, l 126, 7 + 2, 9 + 16,0 + 6,4 + 19 ,4 

40 07 0 FERTIGWAREN IOASI 125.2 139, 1 129,7 159, 3 + 22, 8 + llt,4 + 9,3 + 15 ,lt 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 125.2 124,3 138,9 146,2 + 5,2 + 17,6 + 14,3 + 24,3 

D•\UNTER MIT 
40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IDASI 153.4 122,9 150,6 116, 6 9,3 + 11, 1 + 3,9 + 15 ,4 

40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 111.9 lll,O 139, 2 151, 4 + 8,8 + 25,1 + 24,8 + H,6 

40 10 1 DUElfGEMITTELN 124.9 123,8 124, 5 141,5 + 13,6 + 14,3 + 6,9 + 17 ,1 

40 16 0 LEIIENDEM VIEH 140.4 143, 3 l 3't, 7 148, 0 + 9, 9 + 3,3 0,4 + 8,o 

40 2 TEXTILEN RDHST. U. HALBWAREN,HAEUTE N 120.6 126, 4 115, 3 115,3 + 0,0 8,8 6,6 + 14 ,9 
DA\ UNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.H ALB WAREN 110.5 114,6 110, 5 lB,6 + 2,8 0,9 C,5 + 21,2 

40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 148,8 158,9 128, 8 120,2 6, 7 - 24,4 - 19,1 + 0 ,8 

40 4 TECHN.CHE'41KALIEN,KAUTSCHUK 115.0 119,0 141,9 149, 0 + 5, 0 + 25,2 + 24,4 + 21,9 
OAR lJJHER IT 

40 40 0 TECIN.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 122.6 127,8 153,1 160,0 + 4,5 + 25, 1 + 25,0 + 22,5 

40 5 KJHLE,MINERALDELERZEUGNI SSEN 121.5 134,5 146,9 164,7 + 12, l + 22,4 + 21,7 + 23,7 
DARUNTER '4IT 

40 54 0 FESTElf 8REN ... ST0FFEN 84.8 92, 6 79,6 91, 1 + 22,7 + 5,5 + 0,0 + 0 ,7 

40 57 0 MINERALOELERZEUG"IISSEN 131.6 146,2 164,9 183, 0 + 11,0 + 25,2 + 25,2 + 27,6 

40 6 ERZElf,IIETALLEN,HAL8ZEUG 101.3 98,6 121,7 125,4 + 3, l + 27, 3 + 23,6 + 23,4 
DMUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 79.2 76,6 61,2 109, 3 + 78,5 + 42,6 + 9,4 + 21 ,3 
40 64 0 R:JHEISEN 104.3 121, 5 104, 3 117, 2 + 12, 3 3,5 1,9 + 10,0 

40 64 5 EISEN I DH.RJHEI SENI, STAHL U.-HAL8ZEUG 105.8 105,9 125,6 130,5 + 3,9 + 23, 3 + 21,0 + 22,0 
40 67 0 NE-METALLEN 79.7- 62,8 110,0 gq,2 9, 8 + 57,9 + 't6,8 + 32 ,6 

40 1 HJLZ,B,USTOFFE"I U.AE. 142,7 151, 4 145,6 160, 4 + 10, 2 + 6,0 + 4,1 + 11,4 
DARUNTER MIT 

40 10 0 RUNO-,GRUBE~ U.FASERHOLZ 116,2 122, 7 140,l 149,4 + 6,6 + 21,7 + 21,2 + 30,0 
40 72 0 SCHHTTHDLZ IOH.BRENN-lOLZl 121,5 133,8 136, 6 143, 6 + 5,1 + 7,3 + 9,7 + 18 ,9 
40 7Z 5 SD"IST.HDLZHALBWAREN 137.5 146,0 148,1 166, 7 + 12,6 •+ 14,2 + ll,O + 16 ,1 
40 74 0 BAUSTOFFEN 149.0 156,8 145, 3 157, 7 + 8,5 + 0,5 C,9 + 6,2 
40 711 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U. WASSER 140,6 153,8 144,3 164, 2 + 13, 8 + 6,8 + 4,8 + 10,8 

40 8 SCHROTT,S0NST.A8FALLSTOFFEN 81 .o B6,9 107,4 115, l + 7, 2 + 32,6 + 32,6 + 38,7 
DA\ UNTER MIT 

40 83 0 SCHROTT,ABB~UCHMATERIAL U.AE. 79,5 B5,8 106,2 lll, 5 + 5,0 + 3C,O + 31,6 + 40,2 

41 l NAHRU'fGS-U. GE .... USSMI TTE LN 115,5 128,9 115,0 133, 4 + 16, 0 + 3,5 + 1,6 + 9,1 
DA~UNTER II IT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOASI 113,9 130,2 ll6,2 136,7 + 17,6 + 4,9 + 3,6 + 8,3 
41 11 5 GEl'IUESE,OBST ,GE IIUER ZEN 129,2 137,5 103, 5 ll9,0 + 14,9 - 13,4 - 16,6 + 1,4 
41 12 1 SUE SSIIAR EN 149,8 150,9 157,9 169,7 + 7,5 + 12,5 + 8,9 + 5,3 
41 13 0 'lll CHERZEUG'f l SSE"I ,FE TTWAREN 96.~ 96,6 99,3 106,9 + 1,1 + 10,7 + 6,7 + 14,2 
41 13 s ElERN,lEBENDE" GEFLUEGEL 102.6 119,5 135, 7 169, l + 24,6 + 41, 5 + 37,3 + ~9-,4 
41 14 0 FISCHEN, FISCHER ZEUGNISSEN 105.7 130,2 105, 2 131,9 + 25, 3 + 1,3 + 0,5 + 10 ,8 
41 14 1 FLEISCH,FLEISCHWAREN 128.2 136,5 128,7 151, 2 + 17,5 + 10,8 + 5,7 + 6,4 
41 17 0 UFFEE 101.4 117,4 86,9 99,6 + 14,6 - 15,l - 14,7 + 14,2 
41 18 4 WE1"1,SPIR1Tl.0SEN 138.l 155,7 126, 2 158,9 + 25,9 + 2,1 3,0 + 13 ,5 
41 18 1 8 IER, AlltDHOLFR. GE TRAENKEN 111.3 117,8 128,0 123, 6 3,4 + 4,9 + 9,8 + 12, 1 
41 19 5 TABAKWAREN ll2.6 123,8 119, 2 133,9 + 12,4 + 8,2 + 7 ,1 + 13,0 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 134,l 150,3 125, 7 152, l + 20,9 + 1, 2 2 ,3 + 4,4 
DAR UNTER MIT 

41 20 0 TEXTIL WAREN IOA SI 15<t.l 162,8 142,8 167, 1 + 17,0 + 2,6 2 ,2 + 2 ,4 
41 21 0 ~ET ER WARE, S:HNE IDERE !BEDARF 119.5 143,4 129,0 148, l + 14,8 + 1,3 + 5,4 + 11,1 
41 23 5 ~HK-,STR ICK-U.KURZWAREN 134,9 142,8 ll8, 5 137, 5 + 16, 0 3,8 1,8 + l ,2 
41 26 0 HEi "TEXT ll lEN 129.4 148,2 121,2 147,2 + 21,5 0,1 3,3 + 6,8 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHIIAREN 123.0 133,9 116,8 134, 3 + 14,9 + 0,2 2,3 + l ,1 

41 3 METALLIIAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERA"IK- 124,0 139, 2 132, 7 154, 3 + 16,2 + 10-,8 + 9,0 + 9,6 
U.HDL ZFER TIGWAR E"I UNG l 

DARUNTER MIT 
... 1 30 UULL-U.KU"ISTSTOFF WAREN IANGI 123.) 134, l 128, 4 147, 0 + 14,5 + 9,7 + 7 ,2 + 9 ,9 
41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 132-9 148,3 139, 2 161,0 + 15, 7 + 8, 6 + 6,8 + 10 ,o 
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2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACI< WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISFN 

MESSI AHLE~ VERAENOERUNGEN 
M.IMMER 
DER WIR TSCHAFTSGL lfDERUr«i 1972 1972 1973 1973 OKT. 73 SEP. /OKT. 73 JAN./CKT.73 SYSTE- GEGENUE8ER PU,TIK (GROSSHANDEL MIT •••• ) SEP. OKT. SEP. OKT• SEP.73 OKT. 72 SEP. /CKT. 72 JAN./CMT. 72 

1970 = 100 PROZENT 

'tl " EL EKTRO-U.OPT .ERZEUGNI SSEN,UHRE N 119,8 139, 6 129,9 148,4 + 14,2 + 6,2 + 7,3 + 8 ,3 
DARUNTER MIT 

'tl 'tO 0 ELEKT\OTECH~.EVEu;;NI SSEN !ANGl ll't,9 129, 2 124, 1 138, 2 + 11, lt + 6,9 + 7 ,4 + 10 ,8 'tl 'tO 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 138,4 158,8 151,5 191,2 + 26,2 + 20,4 + 15,3 + 10,l 'tl 't6 0 UHUN 145,2 158,6 160,7 162, 4 + t. 0 + 2,4 + 6,3 + 6,5 'tl 't6 5 EDEL'IETALL-U. SCHMUCKWAREN 130.4 1"0,0 131,2 135, 0 + 2,9 3,5 1,5 + 5,2 

'tl 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN !ANG 1 96.8 115,5 97,0 106,6 + 9,9 7,8 't,l + 4,1 
DARUNTER MIT 

41 60 0 ~RlFTWlGEN,KRAFTRAEDERN 95,6 121,8 86,3 93,5 + 8,3 - 23,3 - 17 ,3 2 ,3 
41 60 3 ~RAFTFAHRZEUGTEILEN 105,0 123,7 109,2 122, l + 11,7 1,'+ + 1,1 + 5 ,7 
'tl 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 96.'t 99, l 89,5 106,0 + 18, 5 + 7,0 + o,o + 4 .1 
41 64 2 8AUIIASCHINE~ 96,5 109,9 74,7 83,4 + 11,6 - 24,2 - 23,4 7,1 'tl 6't 4 BUERONASCHINEN 115,3 lH,2 114,8 139,3 + 21, 3 + 3,7 + 1,8 + 11,9 
'tl 67 0 Ll'UlNASCHINEN 122,2 130, l 127,'t 124, 8 2.0 4, l + o.o + 15 ,3 

41 7 TECH'l,U.SPEZIAL8EOARF 114.0 130,0 127,3 138,8 + 9,1 + 6,8 + 9,0 + 11,5 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHE'I.-TECHN.ERZEUGNI SSEN 10"·" 122,7 124, 7 117, l 6, l 4,6 + 6,5 + 12 ,4 
41 74 0 TECHN.BEDARF !ANGl 9.5,6 113,6 117,0 130,0 + 11.2 + 14,5 + 18,l + 13,7 
ltl ·78 0 LACKEN,FAR8EN,TAPETEN U.AE, 138,9 l'tl, l 146, 5 163, 3 + 11. 5 + 15,8 + 10,7 + 10.0 
ltl 79 0 LEDER, SCHUHl!ACHERBEDARF 108.4 121,0 78,8 98,1 + 24,5 - 18,9 - 22,9 - 11.2 

'tl 8 PHAR'IAZ EUT •, K)SJIIE T. u.AE. ERZEUGNISSEN 115 .1 129,6 117, 2 136,5 + 16, 5 + 5,3 + 3,7 + 6,lt 
DARUNTER N IT 

ltl 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ER ZEUGNISSEN 122.2 135,2 130,0 151,1 + 16,2 + 11,7 + 9,2 + 12 .o 
ltl 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGENITTELN 111.6 118,2 ll't, 1 121, 7 + 6,7 + 2,9 + 2,6 + 3 .o 

ltl 9 PAP IH, DRUCKEUEUGNI SSEN 118.~ 128,3 125,0 130, 5 + 4,lt + 1,8 + 3,'t + 7,3 
DA.HtHER IIIT 

41 90 0 FEINPAPIER 103.9 112,3 104,5 112.0 + 7,1 0,3 + 0.2 + 7,1 
ltl 93 0 PlP IERWAREN,SCHUL-U,ßle ROARTI KELN 122.3 128,6 126,8 1'10, 0 + 10,4 + 8,9 + 6,3 + 6,3 
41 96 0 BUECHERN, FACHZE IT SCHR IF TE N 120,l 13't,5 107, 1 125,6 + 17,2 6,6 8,6 - 6 ,9 

ltO/ 'tl INSGESAMT 115,8 125, l 125,0 138,2 + 10, 5 + 10,5 + 9,3 + llt,7 
DAVON 

El~ZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL ll't,6 12"·" 121t,6 137,6 + 10. lt + 10,6 + 9,7 + l't,8 
DARUNTE~ 

SEL3 sn D 1: NUN:. S~ROSSHANDEL 11 113,5 131,6 121, 2 139, 3 + 15, 0 + 5,9 + 1, ,3 + 11,5 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 118,lt 129,'t l3't,3 lltl,lt + 5,2 + 9,3 + 11,3 + l't,8 

GEl'<IOSSE'ISCHAFTL ICIIER GROSSHANDEL 128,'t 132,6 129, 3 l""· 2 + 11,6 + 8,8 + "·8 + 13,2 
DARUNTER 

SEL3 snä) 1: "IUPG 5:;ROSSHANDEL 11 117,'o 130,l 121, 7 140, 6 + 15,6 + 8,1 + 1, ,o + 12.1 

11 AUS DER llHTSCHlFTSKLASSE ltl 10 0. 
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3. UMSATZENTWICKLUNG IN !:ROSS HANDEL NACH JNSATZGRJESSE!lKLAssEN * l 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UM SA TZ WER TE 

OKT. 1973 GEGENUEBER OKT. 1972 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• Bls ••• o~ NHINER 
DER 

SYSTE­
MATIK 

WIRTSCHAF TSGL!EOERt'iG 

(GROSSHANOEL MIT ••• ) 750 000 

BIS 
UNTE~ 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 Mill. 5 MILL. 10 Mill. 25 Mill. 50 MILL. 100 MILL. 

40 00 0 
40 04 0 
40 07 0 

ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTJGWAREN (DAS) 
RJHSTJFFEN, HALBWARE,i (OA S) 
FERTIGWAREN (DAS) 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 6 
40 20 9 
40 2S 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

GETRE !OE, FUTTER-U.Q lk NGE~I TTE LN 
GETREIOE,FUTTERNITT,LN 
DU ENGEN ITTEL!f 
BLUMEN, PFLANZE'! 
LEBE'IDEN VIEH 
SONST.LEBENDE'! TIERfN 

WJLLE, TIERHAUE't 
BAU~Wlll E 
GAR'IEN IDH.HA'tDARBEITSGARNEl 
SDNST.TEXTILE't ROHST.U.HALBWAREN 
HAEUTEN, FELLE'! 

TECHN.CHENIKALIEN,ROHDROGEN 
ROHE't TECHN.FETTEN U.OELEN 
KAUTSCHUK,KUNST~UMNI 

IOASJ 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

KJHLE,NINERALDELERZEUGNISSEN IOAS) 
FESTEN BREN'tSTaFFEN 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 
40 67 5 

l'IH AUIEL ERZEUGNISSEN 

EUEN 
R)HEISE'I 
EISE'! IOH.RaHEISEl'll,STAHL 
NE-~ETALLEN 
'IE-NETALLHALBZEUG 

RUND-, GRUBEN-U.FA SERHOL Z 
SClf41TTHOLZ (OH.BRENNHOLZ) 
SONST .HOLZHALBWAHN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 

U.-HALBZEUG 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 711 0 
40 78 5 

INSTALLATIDNSBEOARF F.GAS U.~ASSER 
I'ISTALLATIONSBEDARF F.HEI ZUNG 

40 80 0 
40 83 0 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

AL TNA TER !Al I JAS 1 
SCHROTT, ABBRUCHNA TER IA L 
LUNPEN,TEXTILABFAELLEN 
ALTPAPIER U.-> APP E 
SONST.ABFALLSTDFFeN 

U.AE. 

41 10 0 NAHRU'IGS-U.GE'IUSSMITTELN IOASI 
41 11 0 KARTJFFELN 
41 11 5 GE'4UESE,DBST,GENUERZEN 
41 12 0 MEHL 
"1 12 4 ZUCKER 
41 12 7 SUESSWAH'I 
41 13 0 NILCHERZEUGNISSEN,FETT~AREN 
41 13 5 EIER't,LEBENDE'4 GEFLUEGEL 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNI SSEN 
41 14 4 WILD, GESCHLACHTETEN GEFLUEGEL 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 
41 16 0 Sl'4ST .NAHIWNGSN IT TE LN 
41 17 0 KAFFEE 
41 17 4 TEE 
41 17 7 ROHKAKAO 
41 18 0 GETUENKEN IOASl 
"1 18 4 WEI!f,SPIRITUOSEN 
41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 
41 19 0 R)HTABAK 
41 19 5 TABAKWAREN 

41 20 0 TEXTILWAREN (DAS) 
41 21 0 ~ETHWUE,SCH'IEIDEREIBEOARF 
41 22 0 OBERBEKLEIDUNG IOH.WIRK-U.ST~ICKW.l 
41 23 0 w,esctE,NIEOnWARF.N 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 
"l 24 0 HUETEN,BEKLEDUNGSZL8EHOER 
41 25 0 KUERSCHNERWAREN 
41 26 0 HEl~TEKTILIEN 
41 26 5 BETTWAREN 
"l 27 0 SPORT-U.CAMPl~GARTIKELN 
41 28 0 SCHUHEN, SCHUHWAREN 

*l NUR U'ITHNEHMEN NIT VORJAHRESU"SATZ. 

BIS 
UNTER 

RIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

500 OOJ 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 5C MILLolCO MILL. 

n) + 27,7b) 
a) 

- 13,~ + 13,~ + 

a)- 3,5b)+ 7,6 
a) + 43,8 b)+ 11,5 

3,2 - 15, 3 + 18,7 

+ 5,9 
- 12,6 

3,4 

+ 5,A 
+ 23, 1 
- 21 , 1 

+ 13 ,A 

+ 12, 3 + 5, 5 
+ 19, 9 + 11, 6 + 

a)+ 18,4b) 
+ 23,4 + 40, '9 
+ 2,3 + 5,3 + 

o, 5 
9, 6 

8, 8 

+ 
+ 

n)­
a)-

O,B + 21, 5 
O,b 

13,5 
0,9 
8,0b) + 
0,9b) 
0,9 

~) 
+ 45,1 

a)- 73,0 b) • a) 

a) 
a)­

a) - 25·, 8 b) - 27, 5 + 

a) + 6,4b) + 16,4 

6, 9 b) + 9, l 
0,7 - 25,2 

a) + 64,eb) 
+ 19,5b) 
+ 9,2 
- 32,3 

a) 

a) 
E,) 
a) 

a)+ 14,6b) + 48,4 
a) 

a) + 1i,1 b) 

a) + B
0

,9 b) - 5,5 
a) + 26, 6 b) + 26, l 

+ 24, 4 
+ 17, 6 

a) a) + 51,5b) 
+ 17,8 - 12,2 
+ 24, 8 + 2 O, C 

a) 

a) 
a) 

6,B 

a) + 
a) 
a) + 

• a) 
4,4 b) + 11,6 + 3,4 + 4,4 

• a) 
- 14,5b) 
+ 19,4 9,9 

• a) + 
7,8 b) 

41,3b)+41,5 +25,5 • a) 
+ 20,7b) 

a)+ 6,9b)+ 
4,4 + 10,3 + 

+ 12,B + 
a)+ D,7b)-

11, 7 
13, 7 
9, 7 
o, 7 

3,0 
- 12,0 
- 10,, 
+ 9,7 

+ 9,7 + ß, 8 
a) 

a) 
a) + 2B ,5 b) + 6,9 

a)- D,4b)- 1,7 

+ 2,3 
+ 2,9 

+ 0,4 
+ 5,0 
+ 2·1 ,O 
+ 5,0 

+ 8,9 
3, 1 

3, 0 
+ 1,4 
+ 27, 1 
+ 4,0 

s·,4 9,6 1,0 
+ 5,8 + 16,2 + 14,6 

a) - O, l b) + O, 9 

- 12,2 
+ 5,,., 

2,4 
+ 10,2 

a) + 7,3 b)+ 7,6 

- 11,0 + 4,8 
- 12, l + 7, 2 + 

a) 

0,-:\ - 2i,9 a„ 

a) 
a)- 8,3 b)-

+ 3,9 

1, 2 
6, 6 

9, 4 

o, b 

4, 1 

a)+ 25,7 b) a) 

a) 

a) 

+ 14, 5 
• 14, l 
+ 14, 9 
+ 1, 8 

2, 9 

+ 25, 6 

+ 11, 3 

+ 2, 2 
+ 8, 0 

+ 0, 3 
- 19, 7 
• 1 7, 5 
+ 33, 8 
+ 8, 6 
+ 11,5 

4,0 
+ 7, 4 

9, 0 

+ 1, 4 
1, 9 

- 11, 3 

1, B 

+ 9, 6 

a) + 
+ 11, 5 
+ 10, 5 
+ 4,5 + 

a)+ 12,2b) + 
+ 10, 2 + 

1, 6b) -

a) 
+ 19,0 

18,4b) 
a) 
a) 

1,9 + 
13, 6 

5,C 
12,4 

a) 

5,\ 

a) 

a) 
+ 6,8 

+ 2, 4 
+ 17, l 
+ 0,8 
+ 9,2 
+ 2, 2 
+ 10,6 
+ 9,5 
+ 5, 3 
+ 5,6 

+ 7,2 

+ 7,7 

+ 7,0 + 

0,7 
a) 

+ 2,4 a) 
+ 5,0 + 24,9 

+ 18,0 
a) 
a)+ i,2b) - 20,4 

a) 
a) 

a) a) 
a) a) 
a) 

7,4 
6, 6 

a) 

- 11,6 

a) 
+ 13,1 + 5,7 

+ 9,2 2,2 

a) 

- 11,B a)-
a)+ 26,2b) 
a) + 1s·,o b) 

- 12,9 
a) 

a) 
1, 5 a) 

a) 

+ 3,8 + 0,2 

a) 

a) 

a) 
a) 

a) 
5,5 b) 

a)-

a) 

a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DE;l GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GDO:F:SSENKLASSEN NICHT NACHGEWISSENEN EINZELANGA3~'.N. 
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UND 
~EHR 

5,0 

7,4 

zu­
SA~MEN 

8) • 

• 
3,3b) 
2 ,4b) 
l, 1 

+ 7,bb) 
+ 5, lb) 

3 ,?b) 
+ 6 ,ab) 
+ 12,5 

1,lb) 
+ 64 1 P 
+ 19," 
+ 5,3 
- 26,1 

+ 28 •" 
a) 

+ 11,1 

+ 15,3b) 
+ 5 ,7b) 
+ 15,6 

a) a) 
- 14 ,5 

a)+ 11,lb) 
+ 27,fb) 
+ 21,2 

+ 14 ,4 
+ 12,2b) 
+ 11, 7b) 

a)+ 1,9b) 
+ 13 ,o 
+ 6,2 

9,4 

• a) 
+ 16, 7b) 

+ 6,8 
a) 

+ 3 ,8 
+ 10,Cb) 
+ o,e 
+ 2,8b) 

a)+ 7,3b) 
+ 14,lb) 

0,4b) 
+ 6,5 
+ 13,5b) 
+ 16,3b) 

7, l 
a) 
a) 

• a) 
4, 7 b) 

+ 6,qb) 
a) 

+ 'h7 

+ 4,Bb) 
5, 7 

+ 26,2 
+ 18 ,r 

b)- 9,2 
a) 

• a) 
+ 0 ,5 b) 

a) 
a) 

+ 3,4 



3. U~SATZENTWICKLU~G 1~ GROSSHANOEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN •I 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UM SATZ WER TE 

OKT. 1q73 GEGENUEBER OKT. 1q72 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VnN ••• e1s ••• OM NUl'll'IER 
DE11 

SYSTE­
l'IATIK 

WIRTSCHAFTSGL!EDERUNG 

IGRDSSHANOEL MIT ••• 1 150 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 ~ILL. 50 MILL. 100 MILL. 

41 30 0 !!ETALL·U.KUNSTSTOFFWAREN COASI 
41 30 2 SCHRAU8EN,NORl'I-U.FASS0NDREHTEILEN 
41 30 lt KlEl"IEISENWAREN 
ltl 30 5 HAUSRAT A.l'IETALL U.KUNSTSTOFFEN IANGI 
41 30 7 OEFE1,KUEH1.SCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN 
ltl 30 9 SONST.!!ETALL-U.KUNSTSTOFFWAREN !Ar.GI 
ltl 33 0 HAUSHlLTSKERA~IK U.-öLASWAREN 
ltl 33 5 VERPACKUNGSGLAS U.-KERAMIK 
41 36 0 !!JEBELN,KUNST.ENERBL.ERZEUGNISSEN 
ltl 39 0 SONST.HOLZW.,KORB-,HUERSTENW.USW. 

ltl ltO O aEKTROTECHN.ERZEUG~I SSEN IANGJ 
41 ltO 5 RUNOFUNK-,FER~SEH-U.PHONOGERAETEN 
41 lt3 0 FDTD-U.KINOAPPARATEN 
ltl 43 5 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 
41 lt6 0 UHRE~ 
41 lt6 5 EOELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 
ltl lt8 0 LEO~WAREN (OH.SCHUHE) 
ltl O O GAL AHER IEWAREN 
41 49 lt SPIE. WARE~ 
41 lt9 7 !!JSH INSTRUMENTEN 

41 60 0 K,AFTWAGEN,KRAFTRAEOERN 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILFN 
41 60 6 FA!ft,AEOERN,MOPEDS 
41 60 9 SONST.FAHRZEUGEN 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 
ltl 61t 2 BAUMASCHINE'! 
ltl 64 4 BUERO!!ASCHINE~ 
ltl 61t 6 TEXTIL-U.NAEH„ASCHINEN 
ltl 61t 9 S01ST.~ASCHINEN !OH.LANDMASCHINEN) 
41 67 0 LA~DMASCHINEN 

ltl 70 0 CHEl'I.-TECHN.ERZEUGNISSEN 
41 72 0 HANF-U.HARTFASERERZEUGNISSEN 
ltl 74 0 TECHll.8EDARF IANGI 
ltl 76 0 TECIN.8AECKEREIBEOARF 
ltl l6 3 TECHN.FLEISCHEREIBEDARF 
ltl 76 6 TECH1.11,AuE,EI·U.KELLEREl8EOARF 
ltl 76 9 TECH'I.MOLKEREIBEOARF 
ltl 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 
ltl 79 0 LEDER,SCHUHl'IACHER8EOARF 

ltl eo O PHAR„AZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 
ltl 84 0 DENTALBEOARF 
ltl Bit 4 LABO~-U.KRANKENPFLEGEBEDARF 
ltl Bit 7 FRISEUltlEOARF 
ltl 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 
ltl 87 5 REINIGUNGSMITTELN 

ltl 90 0 
41 90 lt 
ltl 90 7 
ltl 93 0 
ltl 96 0 
ltl 96 5 
41 99 0 

FEINPAPIER 
PACKPAPIER 
PAPPE 
PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 
BUECHEfl'I, FACHZEITSCHRIFTEN 
SONST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN 
MUSI<AL IEN 

•I NUR UNTERNEH!!EN MIT VORJAHRESU"SATZ. 

BIS 
UNTER 

BIS 
U~TER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

500 OCO 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 5C MILL.100 MILL. 

+ 31,1 

+ 21,A 

+ 2,5 

+ l ,A 

+ 2,0 

+ 23,0 
- 10,;, 

+ 23,1 

+ 3, o + 1, e + 12, o + e, s 
+ 31,7 + H,,6 a) + 37,3 b) 
+ 8, 3 + 8, 't + 1, q + 12, 1 

a) 
a) + O, l b) - 7, 5 + 10, 3 

+ 27,5b) a) + 2,3 b) 
+ 15,2 + 4,1 + 5,6 + 13,6 

a) a) + 

+ 10,4 1, 5 + 9, 2 + "· 2 a) a) 

a) 

a) 

a) 

20, Sb~ 
a) 

a) 
a) 

a) 

+ 
a)+ 
a) 
a) 
a)+ 

0,0 + 5,9 
9,6b) + 130 

+ 7, 2 + 7,6 
14,5 
10, 0 

+ 9,0 a) 
+ 13, 6 + + 25,0 + 28,5 
+ 27,2~)+ a) + 0,4 b) 

+ 

8, 7b) + 6, 0 
8 ,5 + 10, 7 

1, B a) 

a)• 13,lb) - 20\4 
+ 0,5 + 1, 6 

+ 14, 7 
- 15,9 
+ 5,2 

a) • 17,6b) 

• 1,5 
.... 1 

+ lt0,3 

a)- 7,lb) + ,..2 
2,3 + 3,8 

a) 
+ 

a)+ 

• 

a) - 28, 2b) 

3,9 + 17; 9 
5, 5 
9,1 i,4b) : 

a) 

9,7 + 10,0 
9,6 - 12,9 

a) + 
+ 8,6 + 

• a) 
9,0 b) 
5,0 

- 13, 0 
0,6 

+ 111, 3 
- 32,3 
+ 4,4 

a) 

a) - ,.·,7 b) 

- 17,0 
+ 12, l 

+ 8, 9 
- 21t, l 

8,8 

a) 

4,9 
2,1 

a) 
+ 3,2 
- H,9 

a)+42,7b)-
:s 

11,6 
1, 5 11, 2 

a) 
,.·,o ~5 

+ 17,7 + 21,8 + 20,3 
a) 

- 28, 9 a) 
a) 

+ 12,8 • a) 
a)- 42, lb) 

- 20,8 

11,2 + 35,8 3, 7 + 9,2 + 9,5 + 25,5 

:s+ 24,9b) 
a) • 

6,1 + 
a)- 25,Bb) 

+ 1,9 + 
a) -

+ 111,lt b) 
• a)+l7,lb) • a) :~ 
B, 8 b) 
1,4 + 2, 3 + 20, 3 

+ 4,8 :s 
3,7 + 25.0 + 16,9 + 4,8 

a) a) a) + 13,3 b) 
a) 

4, 3 + 
8, 8b) 

a) + 

8,5 + 
• a) + 

16,6 b) + 

7,6 a) 
5,ltb) a) 
,.,3 + 17,4 

a) 

a) 

a) 

a) 

a) 

a) NACHWEIS AUS GHUENDEN DER GEHEIMHALTUNG '/ON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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UNO 
!'EHR 

zu­
SAP~EN 

+ 9,6 b) 
+ 35,4 

2,2 b) 
+ 2„1 
+13,8b) 
+ 13,5 b) 
+ 20,5 

+ 

• 
a) + 

+ 

7,8b) 
• a) 

7,9 b) 
22 ,6 b) 
4,4 
• i,,) 

3,0 b) 
5,2 b) 

a) 

11°,9 b) 

a) - 13,1 b) 
+ 5,0 b) 
+ 17,6 

• 7,5 b5 
- 27,0 
- 8 ,5 b~ 

• a 
+ 9,2 b 

l, 7 

- 17,ltb) 
4,0 

+ 19,2 
+ 8, 7 b) 

ltl b) 
a) 

+ 1i,a b) 
- 21,6 

a) + 10,7 b~ 
+ 10 ,2 b 

1,0 b 
8,S 

+ 13,1 b) 
+ 0,3 b) 

+ 

+ 7,5 b 
+ 17,8 b 

a 
+ 3,3 b 
+ 2,6 b 
+ 7,~ b 



4. UMSATZENTWICKLUNG IM GRDSSHANDEL NACI' WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

Zll PREISEN VON 1970 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
l'IJMMER WIRTSCHAFT SGLIEDERUNG 
DER 1972 1972 1973 19H OKT. 73 SEP. /OKT. 73 JAN.1cn. n 
SYSTE- CGROSSHANOEL MIT•• •• 1 GEGENUEBER 
MATIK SEP. OKT. S EP. OKT. SEP. 73 OKT.72 SEP. /OKT. 72 JAN./CKT. 72 

1970 100 PROZENT 

40 1 GETREIOE,FUTTER-U.OUENGEM.,TJEREN 121.6 118,2 123,9 130, 7 + 5, 5 + 10,6 + 6 ,2 + 9 ,6 

40 2 TEXTILE'I RJHST .U. HALBWAREN,HAEUTE N 76.2 71, 7 80,0 84, 1 + 5, 1 + 17,3 + 11 ,1 7 ,4 

40 4 TECIN .CHEM JKAL IEN ,KAUTSCHUK lll .2 114, 7 126,1 lH,4 + 4, 2 + li., 5 + 14 ,o + 16 ,2 

40 5 KOtt..E ,MINERALOELER ZEUGNISSEN 105. 7 116,4 116,8 130, 0 + 11, 3 + 11,7 + ll, 1 + 15, 1 

40 6 EH E'I, METALLE'l ,HALBlEUG 99.5 97,0 107, 1 109,9 2, 6 + 13, 3 + 10,4 + ll ,8 

40 7 HLZ,BAUSWFHN U.At. 125.3 132,6 117, 0 128, 4 + 9, 8 1,1 4 ,B + 4, 1 

40 8 SCltlDTT, SONST .ABFALLSTOFFEN 107.5 116,9 111, 3 119, 2 + 7, 1 + 2,0 + 2,8 + 13 ,9 

41 1 NAHRUNGS-U.GENIJSSMJTTELN 105 .1 116,4 101, 2 115, 0 + 13, 6 1,1 2 ,3 + 1,3 

41 2 TEXTILWARE~,SCHUHEN ll6.2 129,8 100,1 120, 3 + 20,1 7, 3 - 10,4 2 ,7 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAHIK- 110.1 124,1 109,9 127, 4 + 16, 0 + 2,7 + 1 ,1 + 2,7 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGl 

41 4 ELEXTRO-U.OPT.ERZEUGNI SSEN,UHREN 109.9 128,1 112, 1 127,4 + 13, fi C,6 + 0,6 + 3 ,1 

41 6 FAHIIZ EUGEN,MASCHINEN IANGI 86 .5 103,2 83, 3 91,4 + 9, 7 - 11, 5 7,9 + 0,3 

41 7 TECHN.U.SPEZIAL8EDARF 101,6 114,2 107, 4 117, 3 + 9,2 + 2,7 + 4,1 + 3 ,7 

41 8 PHAR~ AZ EUT. ,KJ SME T. U,AE .ERZE UGNI SSE N 100 -~ 113, 2 95,8 111, 2 + 16,1 1,7 3,2 + 0 ,2 

41 9 PA> IH, DRUCKE~ ZEUG~! SSEN 111,3 116,7 108,4 111, l + 2, 5 4,8 3 ,7 + 0 ,8 

40/4'1 INSGESAMT 105.2 113,2 105,8 116,2 + 2,7 + 1,6 + 6 ,2 

-10 --



5. lNThJCKL~NG DE~ ~ESCHAEFTTGTE•ZAHL IM GROSSHANDEL NACH Wl~TSC~AfTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VERAENDERl:NGEN NU!l!IER 
DER wr R TSCHAF TSGLT EDER~NG 1972 1972 19B l'lH OKT. 73 SEP. /OKT. 73 JAN./ CKT. 73 SYSTE-

GEGENUEIER MAT IK IGROSSHA'IDEL MIT •••• I SEF. OKT. S EP. OKT. SFP. 73 OKT. 72 SEP. /OKT. 72 JAN. /OKT. 7Z 

1970 100 PROZENT 

40 0 WAU~ VERSCH.ART l!JASI 
DARUNTER !IIT 

106.3 105.6 107,4 107, ff + 0,4 + 2,1 + 1,6 + 1,l 

"° 00 0 RJHSTOFFEN,HALS-U.FERTIGWAREN COASI 102.2 102,0 10 \, 3 105,6 + 2, 2 + 3,6 + 2,4 • 1.5 40 07 0 FERTIGWAREN CJASI 105.9 105,6 106,2 106,'1 • 0,3 + C,8 • 0,6 0.2 

"° 1 GETRETDE,FUTTER-U.OUENGEM •• TIEREN 98.2 98,2 97. 3 ,n,1 o.i 1,1 1.0 - o.8 DAHJIHER !I IT 

"° 10 0 GETREJDE.FUTTER-U.DUENGEMITTELN IDASI 99,5 "99.6 9~,3 99,0 • O, 7 0,7 1.0 + 0,1 
"° 10 " GETREJDE,FUTTERMITTELN q1.1 97,1 96,9 95,6 1, 3 2,2 1,5 1,2 40 10 1 DUENGE!I I TTELIII 91.l 89,9 18,9 88,9 • o,c 1.1 1,7 l,1 

"° 16 0 LEIE'tDE!I VIEH 102.3 102,2 95,7 '16, 0 • o.4 6,0 6,2 - 3,3 

"° 2 TEXTILE't ROHST.U.HAL8WAREN,HAEUTEN 
DUINTER "IT 

93.5 93,1 87, 7 88,4 • 0,8 5,7 - 6,0 - 5,9 

40 zo TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HAL8WAREN 90.3 90,6 llt,5 n,'1 • 1,2 5,6 6,0 4,8 

"° 25 0 HAEUTEN,FELLEN 97,7 97,9 91,8 92, l • O,lt 5,9 5,9 7,3 

40 4 TECIN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 108,3 109,9 106,0 10'1,9 O,l 3,6 - 2,1 • 1,9 DUUNTER ,ur 

"° ltO 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 109,2 111,0 110, l 109, 'I O, l 1.0 0,1 • 4,1 

"° 5 KJHI.E,!IINERALQELERZEUGNISSEN 105,l 104,8 97,0 96, 9 O, l 7,5 7,6 1,4 
OUUNTER MIT 

ltO 54 0 FES TE't IUN, STOFFEN 92,8 92,5 72,3 72,0 0,3 - 22.2 - 22.1 - 14.4 40 57 0 !ll'tERALOELERZEUGNTSSEN 110,3 110.4 103. 7 103,6 0.1 6.1 6.0 + 1„ 

"° 6 EU E't.!IETALLE'I.HAL9 ZEUG 
DAR UNTER II IT 

102,8 102. 2 104.0 101,6 Oolt • 1,4 + 1,3 • 0,1 

"° 60 0 ERZEN 90,2 19,l 83.11 n.8 + o,o 5.9 - 6.5 - 14 .. 40 64 0 ROHEISEN 109,0 109.5 112.0 109. 7 2.0 • 0.2 + 1.4 • 2.1 40 64 5 ETSE'I COH,ROHEI SENI, STAHL U,-HALRZEUG , 102,4 101.6 103.6 103. 0 o.6 + 1. 3 + 1.Z + 0.6 
40 67 0 'tE-'IETALLEN 99,1 99.2 96.2 98.3 + 2.2 "0.9 1.9 1,0 

"° 7 HOLZ.8AUSTOFFEN U,AF. 104,3 104.5 106.2 105,5 
OMUNTER 'IIT 

0,6 + 1.0 + 1.4 + 2.0 

"° 70 0 RUNO-,GRUIE't- U,FASERHOLZ 89,2 93.9" 96.7 9'5•8 c.9 + 2.0 + 5.1 + 5 .1 40 72 0 SCHNITTHOLZ IOH,IRENNHOLZI 100 ... ioo.1 94.0 "'•2 + 0,2 5.9 - 6.1 1., 

"° 72 5 SO'tST .HDLZHALIWAREN 107, 1 107. 11 108,8 109.4 + C,5 • 1.6 + 1„ + 2 .1 

"° 74 0 BAUSTOFFEN 101.1 101.0 101.2 100.5 0.1 o.5 0,5 - o.5 40 111 0 l~STALLATIO'tSIEDARF F.GAS U, NASSER 112,2 112.e. 119.4 111.3 o.9 + 5,0 + 5,7 + 5.9 

"° 11 SCHRJTT.SONST,AIIFALLSTDFFEN 89.6 90,1 93.9 94.2 
OMUNTER •HT 

+ o. 3 + 3,8 + 4.3 - 0,1 

"° 83 0 SCHll.~TT.A81~UCHMATERIAL U.AE, U.9 89.1 as.1 111,7 + 0.1 0,4 o.3 1.5 

41 1 NAHRUNGS-U,GENUSSMITTELN 101,1 101.6 101.4 
DARUNTER !IIT 

101.1 o.3 0,5 0.1 • 0.2 

41 10 0 'IAHRUNGS-U,GENUSSMITTELN ICASI 105,4 1011.3 107, 1 101.0 0.1 + 0.1 + 1,2 + 1., 
41 11 5 GE'IUESE• 08 ST •GE NUER ZEN ,i..o 96.e. 99.1 98.o 1, 1 • 1.4 + 2 ,3 • 1., 
41 12 1 SUESSIIAII.EN 92.3 91,' 90,9 90.4 o,6 1.0 i., 1.8 
41 13 0 !I llCHEII.ZEUG~I $SEN.FE TTWAREN 105.l 103.1 99.7 "•I + o.i 3.11 4., - 3 .2 
41 13 5 EIERN.LEBENDEN GEFLUEGEL 93.5 n.1 a,.6 111.e. + 2 •• 6.5 7,5 - 10.2 41 14 0 FISCHEN.FISCHER ZEUGNISSEN 110.9 ez.3 11,4 111., 3,2 4.2 1,1 - 3 ,J 
41 14 7 FLE ISCH.R.EISCHW.REN 107 ,5 101.1 101.1· 102. 3 + 0,5 5.9 ,.6 - 3.6 
41 17 0 OFFEE 60,4 110.3 5h6 51,0 + 0.1 3.1 - 4,1 - 23,5 
41 18 4 WEn.s,1R1TU0SEN H,2 101. 1 99,0 99. 7 + o.6 1.4 o.3 + 1.J 
41 18 7 llEll• ALlOHOLFR ,GE TRUNKEN 98.~ 96.7 911.3 91,2 0.1 • 1.6 + 0,6 - 0,1 
41 19 5 TABAlllAREN 102,2 103,1 100,, 100,1 o.4 3.6 2,7 ,. 1,3 

41 2 TEXTILIIAREN.SCHUHEN 101,3 101. 5 100. 2 100.4 + 0, 1 1.1 1,1 1,0 
OAll.lJIIITER II IT 

41 20 0 TEXTILIIAREN IOASI 97,2 96.9 92,4 92.4 + o.o 4,6 - 4.1 - 0,9 
41 21 0 !IETEII.NARE.SCHNEIDEREIBEDARF 92,3 94,3 119.0 111, 7 0,4 6.0 4,1 - 2.0 
41 23 5 ~IU-, STR IC<-U.KUR ZNAREN 102,l 101.9 98.4 97, 1 o.6 4.0 1.1 - 3.6 
41 211 0 HEIIITEXTIL l:N 1011.11 109.0 111. 1 110. 3 O, 7 + 1.2 + 1.1 • 1,9 
41 211 0 SCHUHEN, SCHUHIIAREN 89,0 11,7 e9.o 89.3 + o.3 • 0.1 + o., • 1,5 

41 3 NETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERA~IK- 103.0 102,2 103.5 101,1 0.4 + c.9 + 0.1 + 0.1 
U.HOLZFERTIGNAREN llNGI 

DAR UNTER "I IT 
41 30 'IETALL-U,KU'tSTSTDFFWAREN IANGI 100.1 100.5 99.6 9CJ94 0,2 1.1 1.1 - o.9 
41 36 0 !IOEBELN,KUNSTGEWERBL,ERZEUGNISSEN 119.2 117,4 120,7 119, l 1, 3 • 1.4 + 1.3 • 6.Z 
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5. fNTIIICKLUNG DE~ BESCHAEFTIGTE•ZAHL 111 GROSS'iANDEL 'lACH W[R TSCHAFTSZIIEIGE"I 

~ESSZAHL E"I VERAENDERUNGEN 
NU""ER 
DER WlRTSCHAF TSGLIEDE~l!NG 1972 197 2 19H 1973 DK l. 73 SE P. /OKT. 73 JA~./CH.73 
SYSTE- GEGENUE8ER 
"ATIK (GROSSHANDEL MIT •••• ) SEF. DKT. S EP. nKT. SEP. n OKT. 7? SEP. /CKT.72 JAN./ rKT. 72 

1970 100 ,; PRCZENT 

Al A E'. E< HO-U.OPl .ER Zf U';"'J SSE N,UHRE"I '17 .) q7,9 '11, 7 q7, 7 o, l 0, 1 + 0 ,3 l ,2 
DA~ UNTER N IT 

41 AO 0 ELEK-HOTECH~.eq lEUGNJ SSE'l (ANGI 101.4 102, l 104, 5 104, 4 + c,o + l,3 + 2 ,7 + 3 ,2 
41 40 5 RU"IDFINK-,FER'ISfH-U.PHONOGtRAETEN 102. 7 104,2 10 3, 5 101, 8 0, 3 0,4 + 0 ,2 1 ,5 
41 46 0 UHH'I 108.2 108,7 112, 7 113, 5 + 0,7 + 4,4 + 4,3 + 4,7 
41 46 5 EDELMETALL-u. s:>t'IU: KkAR ei, 96.6 96, 9 92,5 92,8 + o, 3 4,1 4 ,3 3,1 

41 6 FAHRZEUGEN,NASCHJ NEis IANGI 98.7 100, l 97,1 g7, 0 0,3 3,2 2,3 2 ,3 
DUlJIITER "IT 

41 60 0 KRAFTIIAGE ... ,<RAF l~AEDER~ 101.? 101, 2 qq,3 q,-., 7 1, 6 4,5 1, 7 4 ,2 
'tl 60 3 <RAFTFAHRZEUGTE llfN 103.6 LO~,q 100, 9 101, 0 c,o 3,A 1,2 2 ,4 
41 6't 0 IIEHZEUGNA S:HI 'lc 'I 113. 3 l lt,, 7 8 7, 2 ~1. 0 o, ":' - 24,2 - 23 ,6 - 18 ,2 
41 64 2 BAU"ASCHJ"IE~ lOO.R 97,4 97,6 97,0 G, 6 0,4 l ,8 2, 7 
'tl 6't " BUEROMASCHl'IIE,i 105.l 120,8 127., '> 177,0 0,4 + 1,0 + ,2 + 12,3 
'tl 67 0 LA"IDNASCHl'iE'I 94 .1 91,7 9&, l qr,, 6 C,5 + 2,0 + 2 ,o 0,3 

'tl 7 TECH"I .U.SPEZl ALBEnA•F 106.5 104,9 107,9 107,4 0,5 + 2,4 + 1,8 + 1,7 
DA~UNTER MIT 

'tl 70 0 CHEM.-TECH ... ERZEUGNISSEN 103.0 97,9 90„2 90,4 0,2 7,7 - 10,1 - 14,4 41 7't 0 TECHN.BEDARF IA'IG) 108 .5 104„ 7 1oq, 5 101,q l, 5 + 1,1 + 2,0 + 2,4 
'tl 78 0 LACKE,,FARBEN,T4PEIE'I U.AE. 107.4 107,l lO 9,. 1oq„ 1 O,l • 2,5 + 2,3 + l ,4 
'tl 79 0 LEDER, SC HUH~ACHEt <EDOF H.2 88, l A4,1 q4, 4 0,4 4,2 3 ,5 6,9 

"1 8 PHARNAZ EUT., KQSME T. •1. AE. E~ZEUGNI S SE" ?.03.7 105,9 104,7 1os;,o C,3 C,9 + C,1 + 1,4 
DUU~TER "IT 

'tl 80 0 PHARMAZEUTISCHE~ FRZEUG!'II SSE" 112.4 112,7 115, 3 115,3 + 0,1 + 7,3 + 2,5 + 3 ,5 41 87 0 FE J ~SEIFE 'I, (OERPE ~PF LEGE MI TTF LN 103.B 104„4 lOf,,, 6 107, 9 1, 2 + 3,3 + 3 ,o + 2, 7 

'tl 9 PAPIER,DRUCKEtZEUGNISSEN 10'3.5 103, l 104, 8 l-03, 0 1,7 0,1 + 0,6 0 ,5 
DAtlJIITER M·IT 

'tl 90 0 FEl„PAPIER 95 .3 92,4 92„9 92,6 0,4 + 0,2 1,2 1 ,8 'tl 93 0 PAP IERIIARE'I, SCHUL-U.BUEROAR Tl KE LN 99.0 97,4 101, 1 100, 7 0,4 + 3,4 + 2, 7 + 0,2 'tl 96 0 BUECHERN, FACHZEITSCHRIFT~ N '>l.4 CJ 1, 7 90,6 A4, 7 6,5 7,7 4,3 1,7 

40/41 I ~SGESAMT 101.3 101, 7 101, 3 101, 0 C,3 0,7 O,'t 0 ,1 
DAVO~ 

E IHEL ll!q rs:HAF Tl ICHER (;ROSSHANDEL lnl .1 101,4 100, 9 100, 6 :J, 3 r:' 8 0 ,5 0 ,2 
DARU~TE~ 

SEL8ST8EDIE'IU~GSGROSSHAN0EL 1) 113.l 117, l 11q, 2 l l'h 2 + o,o + 1,8 + 1,6 + 6 .~ WERKHA,iOELS~NTERNfHMEN 105.8 107,9 )01,b 101,4 o, l ~.o 5,0 2 ,6 

GEOSSE'IS:11,F TL 1:~1:R GROSSHANOEI 104.6 105, 3 l:J6, 7 lOb, 5 o, 2 + l,2 . 1,6 + 1,8 DARUNTE~ 

SEL8STBEDJENUNGSGR0SSHAN0EL !) 107-l 106,8 l 11, 8 110, 6 1,1 + 1,5 + 4,0 + 4,6 

11 AUS DER WIRTSCHAFTSKU SSE 41 10 O • 

• 
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